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Wir wollen unser Netzwerk von Ärztinnen für Ärztinnen über die Landesgrenzen 
ausweiten. Der Deutsche Ärztinnenbund (DÄB), die Organisation der Ärztinnen 
Österreichs und Medical Women Switzerland (mws) planen daher ihren ersten ge-
meinsamen Kongress. 

Diesem Kongress auf der Fraueninsel im Chiemsee wird sich auch die Region Zen-
traleuropa des Medical Women‘s International Associa tion (MWIA) anschließen. 
Zu dieser MWIA-Region gehören außer Deutschland, Österreich und der Schweiz, 
angelehnt an die regionale Aufteilung der UNO, auch noch die Ärztinnenverbände 
aus Georgien und Russland.

28.– 30. Mai 2021
auf der Fraueninsel im Chiemsee
mit Verleihung des Jugendbuchpreises „Silberne Feder“
und des Lore Antoine-Preises

Grenzsituationen – 
eine Pandemie und ihre Folgen

Internationaler Kongress 
der Ärztinnen 
Deutschland | Österreich | Schweiz
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Anlässlich des Kongresses finden außerdem zwei Preisverleihungen statt. Die 
„Silberne Feder“ wird alle zwei Jahre vergeben und ist der Kinder- und Jugend-
buch-Preis des Deutschen Ärztinnenbundes. Der Lore Antoine-Preis wird jährlich 
durch die Organisation der Ärztinnen Österreichs für eine wissenschaftliche Arbeit 
über Gendermedizin vergeben. 

In der Kongressplanung sind wir getragen von der Hoffnung, dass wir Ende Mai 
2021 den Kongress in Präsenz und mit vielen Kolleginnen gemeinsam erleben  
dürfen. Im Jahr 2020 haben wir aber gelernt, dass vieles, was bis dahin immer  
sicher geglaubt wurde, sich schnell verändern kann und wir unvermittelt reagieren 
müssen. 

Also halten Sie uns allen die Daumen, dass wir gemeinsam den Charme der Frauen
insel sehen und genießen können. 

Falls aber Corona uns auch soweit in das Jahr 2021 einen Strich durch die Rech-
nung macht, müssen wir natürlich umplanen. 
Beachten Sie daher den jeweils gültigen Stand der Planung auf unserer Homepage. 

28.05.2021: 
Informelles Treffen am Abend und Kennenlernen

29.05.2021: 
Im Plenum betrachten wir die Folgen der Covid-Pandemie aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln und wollen neben medizinischen Themen auch auf nicht sogleich 
sichtbare Aspekte wie geschlechtsspezifische Auswirkungen sowie technische, 
gesellschaftliche, gesellschaftspolitische, wirtschaftliche und ethische Verände-
rungen eingehen.

Freiheit – Verantwortung – Respekt. – Hält unsere Gesellschaft zusammen?
Udo Hahn, Leiter der evangelischen Akademie für Politische Bildung, Tutzing 

Die (Un)Sichtbarkeit von Frauen in der Corona-Forschung und in der  
Digitalen Medizin
Prof. Dr. Sylvia Thun, Direktorin des BIH Berlin Institut of Health/Charité



 
Gesundheitliche Auswirkungen der Corona-Pandemie aus der Sicht von  
Ärztinnen
Prof. Dr. Ulrike Protzer, Lehrstuhl für Virologie, Technische Universität München 
und Helmholtz-Zentrum München

Scham und Beschämung als Missachtungserfahrung und Instrument  
sozialer Kontrolle
Dr. Laura Wiesböck, Soziologin aus Wien

Ethische Fragen in der Pandemie
Dr. Ruth Baumann-Hölzle, Institutsleiterin, Vorstandsmitglied des Fördervereins 
Dialog Ethik im Gesundheitswesen

Wirtschaftliche Folgen der Corona-Pandemie in der Schweiz aus  
Geschlechterperspektive
Prof. Gudrun Sander, Direktorin Competence Centre for Diversity and Inclusion 
CCDI, Universität St. Gallen

29. - 30.05.2021: 
Workshops von unterschiedlicher Länge und Thematik finden am Samstagnach-
mittag und am Sonntagvormittag statt. Sie dienen dem Austausch über ärztin-
nenspezifische Themen und zum Netzwerken über die Grenzen hinweg. Sie be-
inhalten unter anderem auch Arbeitstechniken wie Moderation und Rhetorik, die 
gerade auch in Zeiten der digitalen Kommunikation mit Webkonferenzen zuneh-
mend wichtig sind.

• Auftreten und Charisma/Übungen zu Moderation und Rhetorik
• Rhetorik für und im digitalen Raum
• Selbstverteidigung für Ärztinnen – Erkennen und Reagieren
• Conflict Management and Self-Awareness (engl.)
• Möglichkeiten und Chancen der internationalen Zusammenarbeit in der MWIA
• Schwangerschaft und ärztlicher Beruf – Schutz und Hindernis zugleich. 

Was können wir von den anderen Ländern lernen?
• Genderfragen in Coronazeiten 



28. - 30.05.2021: 
Rahmenprogramm vor, während und nach dem Kongress, u.a. Gesellschaftsabend,
Interessantes von der Fraueninsel und Besuch von Herrenchiemsee.

Bitte informieren Sie sich über das aktuelle Programm unter:
https://aerztinnen-kongress.org

Informieren. Vernetzen. Gestalten.
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